
Freiwillige positionieren sich in einem komplexen Feld
verschiedener Akteur*innen mit unterschiedlichen
Profilen und Erwartungen. In der Weiterbildung setzen
sich die Teilnehmenden kritisch mit Fragen rund um
Chancen und Risiken der Freiwilligenarbeit auseinander
und reflektieren ihre Rolle als Freiwillige.

Die Teilnehmenden 

setzen sich mit ihrer eigenen Motivation zur
Freiwilligenarbeit und den damit verbundenen (oft
unbewussten) Erwartungen an die Geflüchteten und
sich selber auseinander. 
tauschen sich über Chancen und Risiken von
Freiwilligenarbeit im Asyl- und Flüchtlingsbereich aus.
reflektieren ihre (oft ambivalente) Rolle im komplexen
Geflecht verschiedener Akteur*innen des Aargauer
Asylbereichs. 
haben einen Raum, um erlebte Schwierigkeiten (z.B.
mit Nähe und Abgrenzung) zu besprechen und
mögliche Lösungen anzudenken

Referentin: Sabine Lenggenhager (Kirchliche
Kontaktstelle für Flüchtlingsfragen)

Die Anlaufstelle Integration Aargau (AIA) organisiert die
Weiterbildungen für Freiwillige im Asyl- und Integrations-
bereich im Auftrag und in Zusammenarbeit mit dem
Amt für Migration und Integration Kanton Aargau. Die
Weiterbildungen fokussieren auf Themen, die primär für
die Freiwilligenarbeit von Nutzen sind. Das Ziel der
Veranstaltungsreihe besteht darin, den Wissensstand und
die Kompetenz von Freiwilligen in den Bereichen Asyl,
Migration und Integration zu steigern sowie den
Austausch mit den zuständigen Fachpersonen zu
ermöglichen.

WEITERBILDUNG
«FORUM ASYL»
Dienstag, 26. November 2024
18.00 - 20.30 Uhr

Reformiertes Kirchgemeindehaus
Oelrainstrasse 21
5400 Baden

Anmeldung erforderlich:
integrationregion@baden.ch

Die Veranstaltung ist kostenlos.

WEITERBILDUNG FÜR
FREIWILLIGE

INFORMATION
Anlaufstelle Integration Aargau
Rain 24
5000 Aarau
062 823 41 13

www.integrationaargau.ch
/veranstaltungen/freiwillige

Nähe und Distanz
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